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RANGLISTE DER LMM: U14, weiblich: TV Galgenen 
(7143 Punkte; Larissa Schwyter, Alessia Schwyter, Larissa 
Köhli, Samirah Schuler, Chiara Risi, Tamara Muff). – U14, 
männlich: 1. TV Galgenen (6761; Nils Grüninger, Lars 
Grüninger, Andreas Muff, Nino Schärli, Andri Dettlin). 2. TV 
Brunnen (6711). 3. TV Buttikon-Schübelbach (4958; Angelo 
Mazzoleni, Jens Bruhin, Bruno Simoes, Yven Ruoss). – U16, 
weiblich: 1. STV Wangen, 8234 Punkte (Fabienne Risi, Cèline 
Küttel, Claudia Laib, Seraina Küttel, Manuela Krieg, Debora 
Züger). 2. TV Bruunen (7532). 3. TV Siebnen (7310; Jana 
Bruhin, Melisa Arslani, Lisa Ronner, Cindy Kamm, Salome 
Züger). 4. TV Küssnacht. – U16, männlich: 1. TV Galgenen 
(8898; Silvan Kuster, Remo Züger, Diego Schärli, Adrian Feusi). 
2. TV Siebnen (7325; Fabian Gisler, Jonas Diethelm, Cyrill 
Rusch, Marco Gisler). – U18, weiblich: 1. STV Tuggen (5761; 
Leonie Grob, Michelle Müller, Corina Bamert, Olivia Malagrida). 
– U18, männlich: 1. STV Wangen (10407; Markus Halef, 
Fabian Kistler, Jonas Küttel, Jonas Ebnöther). 2. TV Waldstatt 
(9802). 3. TV Auw (9619). – U20, männlich: 1. TV Auw 
(12136). – Frauen: 1. TV Brunnen (9710). 2. TV Lachen 
(7187; Petra Züger, Priska Thöny, Lisa Trinkler, Karin Züger, 
Stella Oberlin). – Männer: 1. TV Buttikon-Schübelbach 
(12854; Stefan Bucher, Fabrice Honegger, Dario Mazzoleni, 
Roman Baumgartner, Adrian Mark). 2. TV Waldstatt (12610). 
3. ETV Schindellegi (12356; Raphael Holdener, Andreas 
Niederberger, Jan Steiner, Robin Grab). 4. TV Pfäffikon-
Freienbach. – Senioren (M30): 1. TV Lachen (11990; Mario 
Tschuor, Flavio Krähenmann, Thomas Städtler, Marco 
Bollmann, Erich Bellmont). – Mixed U18: 1. TV Küssnacht 
(10277). 2. TV Buttikon-Schübelbach (9000; Mario Schalch, 
Daniel Hegner, Martin Schalch, Jenny Diethelm, Nina Ruoss, 
Tamara Schuler). – Mixed: 1. TV Buttikon-Schübelbach 
(15568; Jan Deuber, Michael Bucher, Carla Inderbitzin, Iris 
Inderbitzin, Nicole Hörterer, Kim Deuber). 2. STV Wangen 
(11945; Severin Weiss, Timo Schnellmann, Roman Weiss, 
Kaja Ziltener, Kira von Ah). 3. STV Tuggen (11208; Pascal 
Kälin, Daniela Pfister, Adrian Mächler, Biagio Fusaro, Antonia 
Bamert, Lea Bamert). 4. KTV Altendorf 2 (10890). 5. KTV 
Altendorf 1 (9721). 6. TV Auw (9409)

Die Equipe der Kategorie Mixed des TV Buttikon-Schübelbach präsentiert die Goldmedaillen – mit einem neuen Schweizer Rekord von 15568 Punkten qualifizierten sich Carla Inderbitzin, Kim Deuber, Michael Bucher, Markus Bucher 
(Trainer), Jan Deuber, Iris Inderbitzin und Nicole Hörterer (v. l.) für den Schweizer Final im September. Bilder Albert René Kolb

Windig: Am Morgen wurden die Wettkämpfe ein wenig vom Winde verweht – Kampfrichter 
Hermann Koch (Wädenswil) und Sina Knobel (Lachen) stehen und sitzen voll im Wind.

Kugelstossen unter Bäumen: Kantonaloberturner Marco Bollmann (Lachen) stösst die 
Kugel auf 14,29 m, bewundert von einer Passantin auf dem Trottoir.

Die Siegerequipe der Kategorie U16 weiblich: Der STV Wangen beim 80m-Lauf mit Manuela Krieg, Debora Züger, 
Fabienne Risi, Claudia Laib, Sereina Küttel und Céline Küttel (v. l.).

Bilderbuchstudie: Kaja Ziltener vom STV Wangen übersprang beim Hochsprung die Stange, die auf einer Höhe von 
1.45 Meter angesetzt war, gekonnt.

von Albert René Kolb

S chon frühmorgens am Auf-
fahrtsdonnerstag konnte man 
sie sehen – Aufwärmgruppen 
in grün-, rot-, blau- oder oran-
gefarbenen Trainerjacken 

beim leichten Jogging am idyllisch 
 gelegenen See bei der Sportanlage See-
feld in Lachen. Ein Jubiläum war ange-
sagt: die 25. Austragung der Kantona-
len Leichtathletik-Mannscha�s-Mehr-
kampfmeisterscha� (LMM). Beim 
 Saisonau�akt auf den Aussenanlagen 
interessierten sich die Fans der Leicht-
athletik sehr für den Formstand der 
bekannten Schwyzer Athletinnen und 
Athleten. Hierfür war der Team-Wett-
kampf ein geeigneter Anlass, waren 
doch Vereine aus dem ganzen Kanton 
im Einsatz zu sehen. Und dass einige 

der Mannscha�en aus March und 
 Höfen der Meisterscha� den Stempel 
aufdrückten, sei gleich beigefügt. 

Überragender Schweizer Rekord
Auf dem Papier war die Mixed-Equipe 
des TV Buttikon-Schübelbach als sehr 
stark einzustufen: Jan Deuber, Michael 
Bucher, Iris und Carla Inderbitzin, 
 Nicole Hörterer und Kim Deuber. 
 Trainer Markus Bucher erklärte die Zu-
sammensetzung mit den Verletzungen 
von Thomas Bucher und Walter Bod-
mer: «Ohne Thomas und Walter ver-
suchten wir, uns auf die Mixed-Katego-
rie zu konzentrieren.» Und siehe da: In 
souveräner Manier sammelten die 
Blauweissen im 100-m-Lauf, Weit-
sprung, Kugelstossen, Hochsprung und 
dem 1000-m-Lauf Punkte um Punkte, 
insgesamt deren 15 568. Fazit: 817 

Punkte mehr, als der SK Langnau mit 
Noémie Zbären im Jahr 2011 erzielte. 
Und das Erstaunliche dabei: Die Mit-
glieder der Mehrkampfgruppe Ober-
march befinden sich noch gar nicht in 
Bestform. «Wir sind immer noch im 
Wintertraining und hatten heute 
schwere Beine», meinte Iris Inderbit-
zin. Und auch Nicole Hörterer ergänz-
te: «Alle haben heute keine Bestleis-
tungen gezeigt. Aber vor dem 1000-m-
Lauf hiess es, wir sollten eine schnelle 
Zeit laufen.» Silber ging an Wangen, 
Bronze an Tuggen.

Absenzen wogen schwer
In der Männerkategorie startete der 
ETV Schindellegi mit dem letzten Auf-
gebot – selbst Trainer Andreas Nieder-
berger zog sich das Wettkampfleibchen 
an. Mit vier Leuten reichte es trotz des 

Punktelieferanten Raphael Holdener 
nicht zum Sieg. Der dritte Rang hinter 
dem Siegerteam Buttikon-Schübel-
bach, welches ohne die stärksten Athle-
ten startete, erklärt sich vor allem mit 
zu vielen Absenzen der Stammequipe 
(Ferien, Schwingen, Verletzungen). 
«Für die Finalteilnahme reicht es 
wahrscheinlich nicht, aber die Athle-
ten haben gekämp�», erklärte Nieder-
berger.

Gute Organisation
Die Athletinnen und Athleten genos-
sen einen Prachtstag. Und der STV 
 Lachen darf sich aufgrund seiner 
 Organisation einige Sympathien der 
Leichtathletikszene zuschreiben. Zwi-
schendurch hatten mehrere Helfer des 
STV Lachen noch Sport zu treiben, 
 etwa die Senioren. Als Alleinstartende 

siegten die Routiniers bei den über 
30-Jährigen, deuteten aber an, dass die 
Kantonalmeister auch heuer bei den 
nationalen Titelkämpfen ein ernsthaf-
tes Wort mitreden dür�en. «Wir waren 
letztes Jahr beim Schweizer Final Zwei-
te. Un d auch im Herbst in Riehen 
 ho¨en wir, gut abzuschneiden», mein-
te Lachens Kantonaloberturner Marco 
Bollmann. Folgende Teams dürfen das 
Meisterabzeichen am Trainingsanzug 
annähen: Buttikon-Schübelbach (Män-
ner und Mixed), Lachen (M30), Auw 
(U20M), Brunnen (Frauen), Küssnacht 
(U18 Mixed), Tuggen (U18W), Wangen 
(U18M und U15W) sowie Galgenen 
(U16W, U16M, U14W). Die Kantonaltitel 
verteilten sich wie folgt: Galgenen (3), 
Buttikon-Schübelbach und Wangen ( je 
2), Lachen, Küssnacht, Brunnen und 
Tuggen ( je 1).

Fantastischer Schweizer Rekord
Der TV Buttikon-Schübelbach sorgte mit einem Schweizer Rekord in der Kategorie Mixed für den Höhepunkt  

an den gestrigen Leichtathletik-Mannscha�s-Mehrkampfmeisterscha�en in Lachen.  




